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Seite 2:
EK-Gehäuseserie: 50 Jahre Erfolgsformat

Presseinformation

Longseller für modulare Verteilerinstallationen
Mit seiner Gehäusebaureihe EK hat Fibox vor genau 50 Jahren ein seither vielfach bewährtes Erfolgsprodukt auf den Markt gebracht. Die langlebigen und mechanisch robusten Gehäuse aus Polycarbonat sind im Praxiseinsatz so vielseitig und in ihrer Qualität so überzeugend, dass Kunden sie immer wieder kaufen. Die 13 Baugrößen bis 760 x 560 x 250 mm lassen sich als Einzelgehäuse einsetzen und sind auch mit Flanschöffnungen lieferbar, um völlig flexibel modulare Verteileranlagen aufzubauen. Die Basisausführung sieht besonders kostengünstige Schraubdeckel vor. Erhältlich sind aber auch abschließbare Varianten mit weit öffnender Scharniertür. Der Gehäusekörper wird in einer Spritzgussform komplett hergestellt – mit zahlreichen Befestigungspunkten im Innern, die einen einfachen, zeitsparenden Komponenteneinbau erlauben. Bei der Produktion des Deckels wird die PUR-Dichtung gleich mit angebracht; so ist wirksamer Schutz von Installationen auch im Freien gewährleistet. Das EK-Sortiment umfasst eine große Auswahl an Zubehörteilen wie Verbindungsstege zum Aufbau von Gehäusekombinationen, Montageplatten und DIN-Schienen in diversen Größen, Raster für Sammelschienen und Klimatisierungskomponenten. Fibox setzt auch kundenspezifische Farbwünsche und Bearbeitungen um.
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Unternehmenshintergrund

FIBOX GmbH ist ein eigenständiges Tochterunternehmen der FIBOX Oy Ab aus Finnland. FIBOX gehört international zu den Marktführern im Bereich der Kunststoffgehäuse für elektrische und elektronische Komponenten, die vor allem in der Industrieautomation, jedoch auch in der Informations-, Kommunikations- oder Medizintechnik eingesetzt werden. Am deutschen Firmensitz in Porta Westfalica befindet sich die internationale Vertriebszentrale. Derzeit produziert FIBOX mehr als 1.000 unterschiedliche Standardgehäuse aus Polycarbonat, dem Copolymer ABS, Glasfaser-Polyester und Aluminium, die bis zur Schutzart IP 66/67 klassifiziert sind. Den Markt für Gehäuseprodukte sowie die entsprechenden Werkzeug- und Herstellungstechnologien prägt FIBOX seit Jahrzehnten maßgeblich durch eigene Entwicklungen: Schon 1966 etwa führte das Unternehmen das in Spritzgusstechnik gefertigte Polycarbonatgehäuse (PC) ein, das den Beginn einer neuen Ära im Schaltschrankbau markierte. Die deutsche FIBOX GmbH bietet umfassende Dienstleistungen von der mechanischen Bearbeitung und Beschriftung einzelner Tafeln oder Schränke bis hin zur Planung und Lieferung ganzer Automatisierungssysteme. FIBOX liefert darüber hinaus ein breites Sortiment an Gehäusezubehör.
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